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Sehr geehrte Medienschaffende 

 

Ich bitte Sie, die folgende Medienmitteilung der Grünen-Unabhängigen in Ihrer Berichterstattung zu be-

rücksichtigen. Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung (078 633 60 37). 

 

Freundliche Grüsse 

Jürg Wiedemann, Landrat Grüne-Unabhängige 

 

 

Vorgeschlagene Gesetzesänderungen ermöglicht der Sicherheitsdirek-

tion und der Staatsanwaltschaft Missstände zu vertuschen 

 

Die von der Sicherheitsdirektion vorgeschlagenen Gesetzesänderungen des kantonalen Einführungsge-

setzes zur eidgenössischen Strafprozessordnung (EG StPO) ist der Versuch, die heutige Fachkommissi-

on zu schwächen und Missstände zu vertuschen.  

 

Diese Vorlage beschneidet den Landrat und die Bevölkerung in deren Anspruch über allfällige Missstän-

de bei der Staatsanwaltschaft (Stawa) zeitnah informiert zu werden. Heute händigt die Fachkommission 

ihre Inspektionsberichte nicht nur der Sicherheitsdirektion aus, sondern gleichzeitig auch der Gesamtre-

gierung und der Justiz und Sicherheitskommission z.Hd. des Landrates. Dies garantiert eine zeitnahe 

Information ohne Möglichkeit von Vertuschungshandlungen. Neu soll die Fachkommission ihre Inspekti-

onsberichte, die sie auf schriftliche Stellungnahmen der Stawa stützen soll, zuerst nur dem Regierungsrat 

zuzustellen. Die Justiz- und Sicherheitskommission und damit Parlament und Öffentlichkeit sollen die 

Inspektionsberichte erst nach Ablauf von drei Monaten erhalten. Die im Gesetz nicht festgelegte Stel-

lungsnahmezeit der Stawa zu den Berichten der Fachkommission ist in diesen drei Monaten nicht mitein-

gerechnet. Dieser Ablauf ermöglicht der Sicherheitsdirektion die Veröffentlichung der Berichte nach Be-

lieben weit über drei Monate hinaus zu verzögern und während dieser Zeit kosmetisch einzugreifen, 

Schwachstellen zu eliminieren und Missstände zu vertuschen. 

 

Diese vorgeschlagenen Gesetzesänderungen dienen somit alleine dem Ansehen der Sicherheitsdirektion 

und der Stawa in der Öffentlichkeit. Sie dienen aber kaum in der Sache und werden auch die vorhande-

nen Probleme bei der Stawa nicht lösen. 
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